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Beilage zu Nr . 2S - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , L . Februar L8VS .

Deutschland .
xJ Berlin , 31 . Jan . Wie das „Milit .-Woch .-Bl ." mel¬

det , ist der Generalleutnant v . Colomier , bisher In¬

spekteur der 4 . Artillerie -Inspektion ( Koblenz ) , unter Ge¬

nehmigung seines Abschiedsgesuches als General der In¬

fanterie mit Pension zur Disposition gestellt worden . Diese

allerh . Verfügung datirt vom 23 . Jan . , ist also am Tage

vor dem Ableben des Generalinspekteurs v . Hindersin voll¬

zogen . Um so mehr erledigt sich damit die Behauptung

hiesiger Blatter , General v . Colomier habe erst in Folge

von Meinungsverschiedenheiten über die Wiederbesetzung der

vakanten Generalinspektion sein Abschiedsgesuch eingereicht .

Dies Gesuch , zu welchem derselbe durch seine andauernde

Kränklichkeit bestimmt wurde , ist schon vor Wochen einge¬

gangen .
Der neu ernannte Vizepräsident bei der Regierung zu

Schleswig , Geh . Reg .-Rath Bitter , hat sich nunmehr auf

seinen Posten nach Schleswig begeben . Mit Unrecht be¬

zeichnen einige Blätter den früheren Fürstl . Lippe
'schen

Minister v . Oheimb als Kandidaten für das erledigte

Vizeprästdium bei der Regierung zu Münster . Amtsnach¬

folger des verstorbenen Vizepräsidenten v. Mauderode wird

der Ober -Regierungsrath Delius in Münster , Abthei -

lungs -Dirigent bei der dortigen Regierung .

Frankreich .
Paris , 29 . Jan . ( Köln . Z .) Es scheint nunmehr fest¬

zustehen , daß die württe mb er gische Regierung definitiv

darauf verzichtete , in Paris einen eigenen Geschäftsträger

beglaubigen zu lassen . In Berlin soll bereits eine offizielle

Erklärung in dieser Richtung abgegeben worden sein . — *

Verschiedene hiesige Blätter erwähnten neuerdings , Graf

Arnim werde im Laufe dieser Woche sich nach Rom be¬

geben . Das ist nicht ganz genau . Man hat allerdings

bestimmt , daß der hiesige deutsche Botschafter seine Abberu¬

fungsschreiben beim hl . Stuhle in Person überbringen solle ,

um so den ultramontanen Bemängelungen der Form jeden

Grund zu nehmen ; aber bei der Lage der Dinge kn Paris

wird diese Reise schwerlich anders eintreten können , als

wenn eine vergleichsweise Ruhe die Abwesenheit des Bot¬

schafters von seinem Posten gestattet . Morgen wird nun

Graf Wesdehlen aus Rom erwartet , um an Stelle des

Fürsten Lynar in Zukunft als erster Sekretär der Botschaft

zu fungiren . Auf diese Weise dürfte die Anwesenheit des

Botschafters noch für mindestens vierzehn Tage benöthigt

sein , bis er seinen ersten Sekretär in die Geschäfte und

Verhältnisse hinreichend eingeführt hat . Selbst dann aber

wird die Abreise noch immer von der politischen Konstella¬

tion abhängig sein . Nun verspricht aber die Budgetdebatte

noch harte Kämpfe . Das Projekt der Wahl eines Vize¬

präsidenten , so wenig es Hrn . Thiers ' Wünschen entspricht ,

ist weit entfernt , völlig beseitigt zu sein , und kann neue

Krisen gebären . Die Nachrichten aus dem Süden , wo man

( im Var -Departement ) geheime Waffenfabriken entdeckt und

Hand -Mitrailleusen mit Beschlag belegt Hat , und wo man

überdies die Gewißheit besitzt , daß allein in Marseille bei

der Nationalgarden - Entwaffnung 6000 Gewehre verschwun¬

den sind , scheinen nicht eben ruhige Tage zu versprechen . —

Der gestrige Tag ( der Jahrestag der Kapitulation von

Paris ) ist fast ohne alle Demonstration vorübergegangen .

Abgesehen davon , daß viele Theater und Kasi -Konzerts zu

Gunsten der Subskription zur Befreiung Frankreichs Vor¬

stellungen gaben , waren nur drei schwarze Fahnen ausgesteckt ,

die eine in der Mairie des zehnten Arrondissements , die

zwei anderen in der Rue de Rome . — Die kleinen

Papierscheine zu 5 und 10 Franken werden von der

Bank erst am 1. Februar ausgegeben werden . Die Ausgabe

sollte am 25 . d . M . stattfinden . Man hatte aber nicht die

genügende Anzahl fabrizirt . Die Bankverwaltung gibt die

, ? etite8 Loupures
" nur sehr ungern aus .

/ X Paris , 31 . Jan . Der Minister des Innern , Hr .

Casimir Perier , gab gestern in der Kommission für

die Anträge der HH . Brissvn und SchöIch er auf Er¬

laß einer Amnestie und Aufhebung des Belage¬

rungszustandes von Paris folgende Erklärungen ab :

Eine Amnestie einzuleiten und in der wünschenswerthen

Weise durchzuführen , würde mehr Zeit erfordern , als

die gerichtliche Erledigung der noch ausstehenden Fälle .

Es sind bis jetzt 19,222 Individuen in Freiheit gesetzt und

3743 abgeurtheilt worden . Es bleiben noch 9545 Ange¬

schuldigte übrig , von denen etwa 6000 werden vor die

Gerichte gestellt werden müssen ; binnen zwei Monaten wer¬

den diese Prozesse beendet sein . Alsdann wird die Regie¬

rung untersuchen können , ob man partielle Amnestien er¬

lassen oder gewisse Gattungen von Strafen mildern soll ;

einstweilen hält sie es noch für das Beste , die Militärjustiz

ihr Werk zu Ende führen zu lasten . Der Belagerungs¬

zustand von Paris scheint ihr ebenfalls noch für einige

Zeit nothwendig , da mit den von den Pontons zurückkehren¬

den Föderirten der Hauptstadt immerhin bedenkliche Elemente

zugeführt worden sind , und auch gewisse extreme Preßorgane

noch eine nicht geringe Agitation unterhalten ; der Belage¬

rungszustand wird aber so mild und schonend gehandhabt ,

daß er für die Bevölkerung im Großen und Ganzen kaum

fühlbar ist und auch noch zu keiner irgendwie begründeten

Klage Anlaß gegeben hat .
In den Kreisen der Majorität der Nationalversammlung

erregte das neue Manifest des Grafen Chambord

ebensoviel Ueberraschung als Betrübniß ; man hatte noch in

den letzten Tagen Konventikel mit den orleanistischen Füh¬

rern abgehalten , um die Grundlagen einer Fusion zu ver¬

einbaren , und fühlte sich daher durch den strafenden Ton ,
in dem die königl . Botschaft sich über diese Bestrebungen

äußert , tief gekränkt . Noch schlimmer war der Eindruck ,
wie man sich denken kann , im rechten Centrum , wo die

eigentlichen Orleanisten sitzen ; ein Theil dieser Herren ,
darunter der Herzog von Aumale selber , die Herzoge von

Broglie und von Aud iffret - Pasqurer , Batbie ,
General CH ab aud - Latour u . A . , traten gestem während

der Sitzung im 3 . Bureau zu einer Berathung zusammen ,
in der die neue Haltung der Partei gegenüber den andern

monarchischen Fraktionen festgestellt werden sollte . — Auch

die Presse der Mittelparteien nimmt das Schriftstück sehr

kühl auf . Dagegen sind „Union "
, „ Univers " und „Monde "

von dem „ erhabenen Worte des Königs
" entzückt und for¬

dern die Prinzen der jüngeren Linie auf , sich auf Gnade

und Ungnade ihrem rechtmäßigen Oberhaupt zu ergeben .

Badiscder Landtag .
-ff Karlsruhe , 31 . Jan . 18 . öffentliche Sitzung der

Zweiten Kammer . ( Schluß .)

Zu § 1 liegen 2 Anträge vor :
1 ) vom Abg . Eller , in der vorletzten Zeile hinter

„ werden " einzuschieben :

„ Der Vorstand , Rektor , einer erweiterten Volksschule er¬

hält Sitz und Stimme im Ortsschulrath , als dessen

ordentliches Mitglied .
"

2 ) Vom Abg . Schmidt von Konstanz in der ersten Zeile

hinter „ Bürgerschulen
" einzuschieben :

„ der Einzelgemeinden oder Schulverbände
" .

Abg . Schmidt begründet seinen Antrag durch Hinwei¬

sung auf die Zweckmäßigkeit der sog . Schulverbände , d . h.

der Vereinigung mehrerer Gemeinden zur Gründung einer

gemeinschaftlichen erweiterten Volksschule , ein Vekhältniß ,
das in der Schweiz sehr häufig vorkomme .

Staatsminister Or . Jolly : Die beiden Anträge seien

materiell unbedenklich , aber aus formellen Gründen empfehle

es sich, dieselben zu verwerfen .
Was den ersten Antrag betreffe , so sei es unzweifelhaft ,

daß der Vorstand einer erweiterten Volksschule schon nach

den bestehenden gesetzlichen Vorschriften Sitz und Stimme

im Ortsschulrathe erhalten werde , vorausgesetzt , daß die

Schule überhaupt unter dem Ortsschulrathe stehe ; sei dies

nicht der Fall , so liege kein Grund vor , den Lehrer zum

Mitglied des Ortsschulraths zu machen , und auch der An¬

trag des Abg . Eller scheine dies nicht zu beabsichtigen .

Was den Antrag des Abg . Schmidt betreffe , so sei ma¬

teriell wenig gegen denselben einzuwenden . Jedoch müsse

die Staatskasse die Garantie haben , daß die in 8 3 des

Entwurfs vorgesehenen Beiträge auch dauernd geleistet wür¬

den . Der Verband allein biete eine solche Garantie nicht ;

wenn aber eine der betheiligten Gemeinden die Garantie

übernehmen und sich dann mit de« übrigen vertragsmäßig

auseinandersetzen wolle , so stehe der Bildung eines solchen

Schulverbandes nichts im Wege .

Abg . Eller zieht seinen Antrag zurück .

Abg . Schmidt weist auf die Schwierigkeit , eine frei¬

willige Vereinigung mehrerer Gemeinden zu Stande zu

bringen , hin , und empfiehlt den von ihm gestellten Antrag

zur Annahme .
Abg . Heilig unterstützt denselben durch Hinweisung auf

die in der Schweiz bestehenden Sekundärschulen .

Abg . Hofmann glaubt nicht , daß ein akademisch ge¬

bildeter Lehrer unter allen Umständen befähigt sei , einer

Volksschule vorzustehen . Dies werde vorzugsweise dann nicht

der Fall sein , wenn derselbe frisch von der Universität weg

komme . Er schlage deßhalb vor , daß ein akademisch gebil¬

deter Lehrer nur dann an der Volksschule angestellt werden

könne , wenn er einen zweijährigen praktischen Kurs an

einer Volksschule durchgemacht habe .
Staatsminister vr . Jolly erwiedert , daß daraus , daß

die Regierung akademisch gebildete Lehrer an Volksschulen

anstellen könne , noch nicht folge , daß sie nun auch jeden

beliebigen Philologen ohne Unterschied zu einer solchen

Stelle verwenden werde . Man werde nur solche Lehrer ,

namentlich an großen Volksschulen , verwenden , die genü¬

gende praktische Kenntnisse bewiesen hätten .
Wenn man den Antrag des Abg . Hofmann annehme ,

so könne man eben so gut das ganze Gesetz streichen , denn

dann werde man nie dazu kommen , akademisch gebildete

Lehrer an Volksschulen anzustellen .

Abg . Eller unterstützt den Antrag deS Abg . Schmidt

und weist darauf hin , wie vortheilhaft es wäre , wenn er¬

weiterte Volksschulen nicht nur von Schulverbänden,
'

son¬

dern auch von den Kreisen gegründet würden .

Staatsminister vr . Jolly macht darauf aufmerksam ,

daß die KreisverbLnde schon nach dem Verwaltungsgesetze

befugt seien , auf die Errichtung von Schulen hinzuwirken .

Der vorliegende Entwurf spreche auch nur allgemein von

Schulen und schließe die durch die Kreisverbände errich¬

teten nicht aus .
Die vom Abg . Schmidt angestrebte Errichtung von

Schulverbänden könne am besten auf dem schon angegebe¬

nen Wege bewirkt werden ; einen andern Weg gebe es

nach den bestehenden Gesetzen nicht .

Abg . Gutmann spricht gegen die Anträge der Abgg .

Hofmann und Schmidt .
Abg . Schmidt zieht den von ihm gestellten Antrag

zurück .

Ebenso Aba . Hofmann .
8 1 wird hierauf unverändert angenommen .

Zu 8 2 stellt Abg . JunghannS die Anfrage , ob

die Vortheile des Paragraphen auch auf die Leh¬
rerinnen ihre Anwendung fänden . Bezüglich der Töchter¬

schulen möchte er zu bedenken geben , ob es Sache des

Staates oder der Gemeinden sei , solche Anstalten zu grün¬
den , da dieselben doch nur den Töchtern wohlhabender

Familien zu Gut kämen . Insbesondere fürchte er , daß
die Leitung solcher Anstalten in die Hände von Leuten

komme , die es sich zur Aufgabe machen würden , die reli¬

giösen Grundsätze ihrer Zöglinge zu untergraben .

Staatsminister vr . Jolly : Der Abg . Junghanns werde

sich mit seinen Ratschlägen den Dank aller Gemeinden
verdienen , die in der Lage seien , Lehrer für höhere Töchter¬

schulen vorzuschlagen . Dem vorliegenden Entwürfe aber

seien die von dem Abg . Junghanns befürchteten Tendenzen

gewiß fremd . Die von demselben gestellte Anfrage müsse

dahin beantwortet werden , daß es auf die Bestimmungen
des einzelnen Statuts ankomme .

Nachdem noch Abg . Eller und der Berichterstatter Abg .

Jntlekoser gegen die Bedenken des Abg . Junghanns ge¬

sprochen , wird 8 2 unverändert angenommen .

Zu 8 3 stellt Abg . Eller den Antrag , hinter dem

Worte „ Schulkasse
" einzuschalten : „ oder sonstige Fonds

" .

Staatsminister vr . Jolly : Die Abänderung fei inso¬

fern ganz unbedenklich , als unter den Fonds Stiftungen
verstanden würden , deren Erträgniß in die Schulkasse fließe ,
aber insofern auch überflüssig . Handle es sich aber um Pri¬

vatvermögen , das zu Schulzwecken verwendet werde , wie

z . B . das einer Aktiengesellschaft , so müsse er dem Antrag

deßwegen entgegen treten , weil die Regierung nur auf
dauernde Mittel Rücksicht nehmen könne .

Der Antrag wird , nachdem noch der Abg . Hansjakob

gegen denselben gesprochen , abgelehnt .
Ein weiterer Antrag des Abg . Eller schlägt vor , hinter

dem Worte „ Gemeinde " einzuschieben : „ oder der Kreisver¬
band " .

Ein Widerspruch gegen diesen Antrag erhob sich nicht ,
und es wurde 8 3 mit dieser Abänderung angenommen .

Zu 8 4 beantragt Abg . Eller , hinter dem Worte

„ Großherzog
" einzuschieben : „ auf Vorschlag des Gemeinde¬

oder Ortsschulrathes
" .

Staatsminister vr . Jolly : Durch den vom Abg . Eller

gestellten Antrag werde eine vollkommene Anomalie in die

Organisation unseres öffentlichen Dienstes hineingetragen .

Es empfehle sich wenig , ein neues Präsentationsrecht zu

schaffen , nachdem man mit vieler Mühe die alten beseitigt

habe . Der 8 102 des Schulgesetzes , auf den sich der Abg .

Eller berufen habe , könne um deswillen hier nicht ange¬

zogen werden , weil derselbe sich nicht auf mit Staatsdiener -

Eigenschaft angestellte Lehrer beziehe .
Abg . Eller zieht seinen Antrag zurück .

Staatsminister vr . Jolly macht den Vorschlag , in 8 4

hinter dem Worte „ Gemeinden " einzuschieben „ und Kreis -

verbände "
, mit welcher redaktionellen Aenderung 8 4 an¬

genommen wurde .
8 5 wird unverändert angenommen .
Die Abstimmung über das ganze Gesetz ergab dessen

Annahme .
Die Tagesordnung wird hier durch Ministerialpräsidenten

v . Dusch unterbrochen , der das Eisenbahn - Budget für die

Jahre 1872 und 1873 vorlegt .

Das Haus geht nun zur Berathung des unter 2 ange¬

führten Gesetzentwurfs über .
Der Referent Abg . Neßler beantragt die unveränderte

Annahme desselben .
Ebenso der Correferent Abg . Pflüger .

Abg . Sachs wünscht eine redaktionelle Aenderung , um

auszudrücken , daß die von den Kreisen angestellten Land -

wirtbschafls - Lehrer nicht unter dem Entwürfe begriffen seien .

Ministerialpräsident v . Dusch : Der Entwurf spreche

zwar ganz allgemein von landwirthschaftlichen Schulen ; da

es sich aber um ein Staatsgeseh und um Staatsanstellung

handle , so sei selbstverständlich , daß sich die im Entwurf ent¬

haltene Bestimmung nur auf Staatsschulen und nicht aus

Privatschulcn beziehe .
Abg . Friderich spricht gegen , Abg . Gutmann für

die vom Abg . Sachs gewünschte redaktionelle Aenderung .

Ministerialpräsident v. Dusch : Eine Aenderung sei

überflüssig , da der Entwurf sich jedenfalls nur auf die vom

Staate angestellten Lehrer beziehe .

Abg . Sachs ist durch diese Erklärung zufriedengestellt .

Der Entwurf ' wurde bei der Abstimmung angenommen .

Die beiden andern Gegenstände der Tagesordnung wur¬

den, -wie wir schon mitgetheilt haben , der vorgerückten Zeit

wegen auf die nächsten Samstag stattfindende Sitzung ver¬

schoben .

Witterungsbeo bachtunge »

der meteorologische » Station Karlsruhe .

34 . Jan .
Barometers

Thermo¬
meter .

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel. Witterung .

Mrg «. 7llhr 27" 11 .0" ' - 2 .0 093 NO . bedeckttrüb

MtgS . 2 „ 27" 1lF " - 0,4 0 .S1 SW . b . beö .
heiler.

Nachts 9 „ 27" 11 .4"' - 2.8 1,00 NO. klar

Verantwortlicher Redakteur: Or . I . Herrn. Kroenlei ».



Amtsgericht Lörrach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von. Gyrnd - ^irud Änterpfandbuche - Eiurrägen.

Gemeinde Grenzau

G . 3V2 . Nr . t . Grenzach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Reg. - Bl. Nr . 30 ) werdm die in nachstehendem Verzeichnisse qcnannien Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeforderl, d'e bezeichne»tm Einträge von Vorzugs - mid Unterpsandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 1 des erwähnten Odsetzes ge¬strichen würden .
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das UnterpsandSbnrb eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfand - rechten , und der Rechtsgrund der in da»Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelne» Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Grenzach , den 22 . Januar 1872 .

Das Piandgericht : Der Beceinigungskommisiär :
Licnin , Bürgermeister . Cbrist .a» Oerrlin . Ratbschr iber .

Des Eintrags

Dalum . Seite

12 . Dez . 1831

2. Jan . 1832
12. März -

20 . Febr . -

12. März »
29 , Febr. -

9. April -

7. April -

14. Mai -

12 . Mai
3 . Juli

13. Okt. -
25 . Okt. .

4. Dez . -

.'4. Dez. -
1. Dez. -

12. Jan . 1833

22. Jan .

21 . Jan . -
29. Jan . -

31. Jan . -

2. Febr. -
11 . Febr . »

11. März -
9. Febr. -

26. Febr.
7 . März

10. März

8. April -

2. März -
8. April -

23. März -
2. April -

24 . März -

28. März -
1. April -

13. Mai -

12. Aug.

11. Nov. -

9 . Dez .

171

172
173
176
178
179
IM

181

182
185
186
189
191
194
195
196
198

202
225

228
229
235

237
238

239

240
241

242

243

244

245
246

247

248

262
263

264

265

266
267

268

692
271

272

273
274
275
276

«
279
231
282

283
284

285

286
287
289
290

291

292
293
295

296

197

293

Namen, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Grundbuch Band I d .
Johannes Greiher hier

Job . Jakob Bangerler hier
Rudorf Küdlcr hier
Emanuel Merian von Basel
Ludwig Dangcrter von hier
Anna Magd , Brünner hier
Sara , Magdalena , Barbara Bert 'ch

mann von Bettingen
Elis. Brünner und Jak . Guhl Wib .

hier
Senedikt Brunner , Wagner hier
Joh . Jb . Richter hier
Emanucl Merian von Basel
Benedikt Brünnrr , Wagner hier
Karoline Beuermann hier
Joh . Jb . Kiefer hier
Joh . Jb . Kiefer, Scitenweber hier
Joh . Jb . Braun hier
Andreas Hops hier

Emanuel Merian von Basel
Verena Barbara . Christ. Magdalena

und Anna Maria Leininger von
hier

Friedrich Schmalz hier
Johannes Bangarler hier
lg- Jakob Richter von hier

Jb . Fried . Kiefer, Schreiner hier
Johannes Hepp von Gechlingen,

Kanton Schafshausen
Georg Friedrich Kiefer hier

Joh . Jb . Bangerter hier
Ludwig Liencn hier
Joh . Jb . Haderer alt Gemeinschafner

hier
Ludwig Pfunder , Beck und Christof

Burgbacher hier
Bartlin Oertlin hier
Johannes Oertlin jg. hier
Johannes Oertlin , Schuster hier
Georg Braun hier
Friedrich Schmalz hier
Joh . Jb . Kiefer alt Seidenweber hier
Jb . Weiß von Bettingen

Friedrich Scheid, Küfer von hier

Fliedrich Schmalz hier
Joh . Jakob Richter hier

Jb . Fried . Tirold , Schlosser hier
Joh . Oertlin Bannwarlh

hier
Jb . Kiefer Seidenwebrr Söhne hur

Dieselbe
Joh . Oertlin Wth . hier
Heinrich Wetzel von hier
Jb . Trauimüller alt Gemeinschafner

von hier
Jb . Kiefer Ulrichs Sohn hier
Joh . Jb . Guhl , Seidcnweber Sohn

hier
Bürgermeister Blubacher hier
Karl Fried . Schmiedel hier
Friedlich Schmelz , Schuhmacher hier

Zielwirth Müller hier
Derselbe

Maria Barbara , geb. Herzog, hier
Joh . Jakob Kiefer, Seidenwebcr«

Sohn hier
Andreas Hopf , Schuster hier
Jb . Braun , Bannwarth , und Joh .

SLlupp hier
Joh . Jb . Herzog. Weidgesellhier
Oberzoller Greiher hier

. Derselbe
Joh . Hunzinger von Bettingen

oh . Gruny , Dreher von hier'manuel Merian in Basel
oh. Jb . Herzog. Weidgesellvon hier

Alt Vogl Oertlin hier
Friedrich Schmalz, Schuster hierMarie Elisahelhe Burger hier

Dieselbe
do.

Joh . Sg . Müller , Zielwirih hier
Jb . Schlupp , Jb . Sohn . von Art¬

ungen
Derselbe

Emanuel Schaub , Chrischona Meier

Joh . Jb . Richter hier
Friedrich Kiefer, ledig, hier
Joh . Brünner , ledig, hier
Joh . Jb . Braun alt . Gemeinschafner«

Ehefrau , Auguste , geb. Grether.
hier

Simon Basler von Bettingen

>b. Krebs , ,
AmdroS Grether , Schuhmacher hier
Anna Maria Jßler , geb. Herzog, hier
Jung Joh . Jb . Frey hier
Jb . HerzogEhefrau , geb. Haberer, hier
jg. Jakob Richter hier
Friedrich Aittig hier
Joh . Friedrich Lienin hier
lg - Jak . Kiefer hier
Bürgermeister Blubacher hier

Joh . Ulrich Rikenbach von Weiher'

Hof , Kanton Basel
Georg Kübler Wlb. hier

Dieselbe
Fidel Bauer von Bernau
Jod . Lud . SalzMann von hier
Magd. Geripach Wiltw « hier
Karl Capot von Basel

Alt Vogt Leiniugen'schen Erben von
hier

Dieselben
Job . Ludwig Salzmann hier
Heinrich Roth von Oberdorf
Johannes Braun von hier
Jb . Kiefer, Allmoseopflegerhier
Magdalena Braun hier

Dieselbe
Malhia « Sieglin Erben hier
Jak . Friedrich Bauer von Eimcl -

dingen
Johannes Mory von Binnigen
Johann Martin Leininger hier

Joh . Jak . Basler von Basel
Joh . Jakob Wetzel hier
Jb . Fried . Herzog alt . Weidgesellvon

hier
Johannes Kiefers Wittwe hier
Magdalena und Barbara VVgelin

von Gechlingen
Jb . Tscherter Wtb . Anna Maria

Wackerlin hier
Dieselbe

Jb . Fried . Haderer Wtb . hier
Dieselbe

Joh . Georg Leininger , Küfer hier

Martin HLgler' fch« Eheleute hier
Dieselben

do .
do .
do.

Johannes Lienin Wtb. hier
Simon Basler von Bettingen

Rudolf Rudisch Ehefrau , Anna Ma
ria , geb . Scheid, von Basel

Maria Barbara Herzogin hier
Jb . Friedrich Bauers Kinder zu Ei '

melvingen
Jakob Brünner hier
Joh . Id . Kiefer, Leineweber hier

Derselbe
do.
do-
do ,
do.

do .
do.

do.
Joh . Jb . Geimüller hier
Joh . Martin Slolzische Wtb . , Anna

Maria , geb. Guhl , hier
Joh . Id . Oertlin Hansen Sohn hier
Joh . Fried . Lienin hier
Ludwig Naber hier
Friedrich Eichaker, Kiefer hier

Derselbe
do.

Johannes Kramer hier
Joh , Fried . Mory Wtb. in Basel
Joh . Mory Beck von Biningen
Johannes Keller von Bettingen

Joh . Ludwig Salzmann von hier
Id . Fried . Mory Wtb . in Basel
Jb . Fried . Bauers Kinder von Eimeb

dingen
Dieselben

Joh . Gg . Leininger hier
Derselbe

do .
do.
do.

Emanuel Schaub von Bettingen

Johannes Wirth von ,
Derselbe

Joh Lud. Salzmann , ledig, hier
Jak . Fried . Bauer von Eimeldingen
Joh . Jb . Wetzel hier
Kath. Magdalena Braun hier

Martin Möhler von Bettingen

Derselbe
Kath. und Magd . Müller hier
Jb . Fried . Herzog alt Weidgesellhier

Derselbe
do.
do.
do .
do.
do .
do .

Betrag
der

Forderung .

S.

240

kr .

43 —
700 -

2750 —
150 —
27 —

300 Fran¬
ken

27 ! —

178
15

400
70
60

140
300

1328
27

30

200
250

220
180

17

350
3600

69

100
350
200

230

143
132

61
27

170
950

250 Fran¬
ken

11 —

103
100

135
68

101
97

252
234
131

75
162

173
100
67

15
15

250
167

122
125

27
115
216

200 Fran¬
ken

88
2033

16

26
4800

140
120
150
285

30

30 -
142 Fran¬

ken
100

32
200
135

57 Fran¬
ken

82 do .
900
217
146
100
100
66
84
90
35

Des Eintrags

Dalum .

9. Dez. 1833

13. Jan . 1834

7. April -

16. Juni -
10. No». -

20- Dez. -
12. Jan . 1835

9. März -

23 . April

11. Mai

10 . Juni

12. Okt.

9. Nov. -

8 . Febr. 1836

11. April -

2. Mai

15 . Aug. -

8. Okt. -

Lette

298
299
300

302

303

304
305

307
308
309

310

312
313

315
317

318

319
321
823
324
331
332
333

334
336
348

350
355
357
359
361

362
366
3b7
368
371

3-88

389
391
392
320

39s
3v9

400

462
463

465
46V

467

468

469
412

419
426
422

423

424
425

426

429
436

431

432

433
434

435

437
439

442
443
448
449

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Johannes Braun hier
11- 3 °h. Jb . Richter hier
Joh . Jak . Gublan de« Todtengrä

der « Wittwe hi-r
Elisabeths Bertschmann von Bctlin

gm
Barbara Bertschmann von Bettingen
Johanne « Eger von Bettingen
Fried. Bertschmann Kinder hier
Jakob Tschusy hier
Ludw-g Lrenin hier
Heinrich Blatlner von Basel
Bürgermeister Blubacher hier
Elisabeths Ncber hier
Zunftmeister Jb . Kiefer hier
Eva -lieber hier
Alt Vogt Oertün hier
Luise Greiher hier
Karl Schmiedel hier
Jak . Fried . Wetzet hier
Joh . Georg Grether hier
Ludwig Daulmüller hier
Eva Neber hier

Dieselbe
Benedikt Brünner hier
Ludwia Pfunder hier
Joh . Jb . Guhl jg . hier
Hr . Zielwirth Müller hier
Schlosser Tirold hier
Martin Oertlin , Dreher hier
Alt Vogt Muggenfuß hier
Johannes Lrenm hier
Joh . Jb . Salzmann , Schneider hier
Ludwig Pfunder , Bäck hier
And eas Hopf , Schuster hier
Jb . Friedrich Oertlin hier
Johannes Guhl , ledig, hier
All Vogt Muggenfuß hier
Joh . Zb . Bangerter Fried . Sohn

hier
Karl Frid . Schmiedel hier
Gg . Friedrich Haderer hier
Johannes Bangerter hier

Jehannes Trautmüller hier
Mathias Gühring hier
Anna Maria Naber hier
Id . Götzlrn Wittwe hier
Johannes Braun hier
Zchanncs Vogelbach hier
Joh . Gz . Brunner hier
Jehani es Hepp von Göchlingen
Fried . Kieler Fried . Sohn hier
Joh . Jb . Bangerter Frd . Sohn hier
LandwiNhjGastlicher Bczirksverein

Lörrach
Georg Hahn hier
Frironq Guhl Meier hier
Luise Greiher hier
Emanucl Merian in Basel
Johannes Brünner hier
Christian Ritzmann von OsterstngenKanion Schaffhausen
jz . Jakob Richter hier
Zeh. Jb . Oerilni Hansen Sohn hierJoh . Jb . Oerilin Altvogts Sohn hierJohannes Hallmann hier
14- Joh . Jb . Jßler hier
Jakob Götzlin Wtb . hier
Mathias Neuschütz hier
Alt Präsiden - Frei in BettingenP -ter Bertschmann in
Leonhard Bertschmann in ,Mathias Guhl , ledig, hier
Friedlich Greiher , Fischer hier
Georg Frey hier
Fried. Guhl , ledig, hier
Ist. Joh . Jb . Frei hier
Joh . Jb . Brünner hier
Joh . Oerilin alt Bannwarth hier
Joh . Jb . Hartmann hier

oh . Jb . Kiefer hier
Gg. Friedrich Kiefer hier
Zb. Friedrich Haderer hierAndreas Hopf hi - r
Zb. Senn von Bettingen
Zb . und Joh . Bertschmann hier
Id . Schlupp , Hammerer hier
Zakob Weiß hier
J ° h - Baldinsperger Kinder hier
J

^
dasler Wib . , geb. Bertschmann

J °. Friedrich Richter hier
Alt Vogl Kiefer Erben hier

Joh . Georg Müller hier
JE - Fried . Kiefer, Schreiner hier-Joh . Jb . Braun alt Bannwarth hier
Joh . Jb . Richter hier ^
Johannes Brünner hier
Heinrich Wetzel hier
Joh . Heinrich Kiefer hier
V -rena Barbara und Anna Maria

Leininger hier
Dieselben

Jb . Haderer al « Gemeindsrechner hiei
Friedrich Allhun hier
Frd . Bauer , Altrechner hier
Serene Barbara und Anna Maria

Leininger hier
Joh . Gruny , Drehermstr . hierW- „ enrtcht-r Jakob Muggenfuß hier

Andrea« Hopf, Schuster hier
Derselbe

Leonhard Häusler hier
Katharina Salzmann hier

Namen , Stand und Wohnort
ses Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Jos . Jb . Wetzel hier
Id . tzriev . Herzog all W .-idgejell hier
Joh . Id . Kiefer, Weber hier

J -h. Bertschmann von Bettingen

Derselbe
do.
do.
do .

Jakob Wetzel hier
Johannes Hegg hier
Friedrich Jßler hier
Martin Beuische hier

Derselbe
do.
do .
do.
do.
oo .
do.
oo .
do.
do .

Johannes Herzog
Derielbe

Johannes Fisch, Schneider hier
Johannes Salzmai,n hier

Derselbe
do.
do .
do.
do.

Joh . Martin Frey hier
Derselbe

Joh . Jb . Reinhard hier
Joh . Jb . Salzmann , Schneider hier
Joh . Konrad Kiefer, Küfermstr . hier
All Jakob Richter hier

Derselbe
Joh . Jb . Hauser von Hansen
Mathias und Joh . Frd . Sieglin

hwr
Oberzoller Grether hier
Johannes Gühring hier
Lud . Christof Naber hier
An »a Maria Pfunder hier

Dieselbe
do.

Konrad Wetzel hier
Heinrich Blattner von Basel
Hr . Pfarrer Roth hier
Friedlich Sieger hier
Obeizoller Grether hier

Ludwig Salzmann Ehefrau hier
Dieselbe

do.
Kath . Mory von Binningen
Johannes Braun hier
Johannes Heggvon Göchlingen, Kan¬

ton Schaffhausm
Oderzoller Grether hier

Derselbe
do .
do .
do .
d».
do.

Schullehrer Haas in Bettingen
Derselbe

do.
Jakob Reinhard hier

Derselbe
>>s.
do.
do .
do.
do .

Anna Rosina Kiefer, ledig , hier
Konrad Kiefer hier
Joh . Jb . Bangerler Fried . Sohn hie ,
Leonhard Berger hier
Joh . Frd . Reinhard hier
Jb . Hagist von Bettingen

Derselbe
do .
do.
do.
do.

Margarethe Bangerter hier
Joh . Grether , Zollverwalter in Sä -

ckingen
Alt Vogt Leininger Wtb . hier

Dieselbe
do .
do .
do.
do .
do .
do.

do .
do.
do.
do.

Joh . Martin Frei , ohne WohnortS -
angabe

Alt Vogt Haberer hier
Sartlin Müller Kinder von Schops-

beim
Job . Kübler , Schuster hier
Frd . Ludwig Schmalz hier
Maria Barb . Herzog ,
Zb. Salzmann , Schneider hier

Betrag
der

Forderung .

st.
KA¬

LO
23

70 Fran¬
ken

72 do .
70 do .
69 do .

-40 do
100

3206
43V

45
70
42
8

300
60

300
100
2l
54

660
135

90
786
88
71
34
48
7l
42
45
85

140
80
6

710

500
220
182

182
106

1406
480
210
450

54
2800
200

27
64

1000
100
191
158

26
2950

341
200
311
311
371
781
576
84
83
36

261
206
100
124

90
101
154
650
250
80

354
150
100
124
134
133
293
200

180
4000

1900
144
212
215
237
214
236
391

117
160
208
251
200

18
130

86
1800

400
85

30
30

20

40

20
20



DeS Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag !
der

Forderung !
Do tum. Leite.

fl kr. >

i2 . Dez. 1836 4S0 Zb . Kiefer Almosenpfleger hier Zoh. Fried. Reinhard hier 180 - '

4SI Ludwig Trautmüller hier Zoh . Jb . Herzog hier 870 —

4S3 Zeh . Braun , Leinenweber hier Friedrich Jßler hier 300 — !
4S4 irfarrci Grenzach Zakob Senn von Bettingen 119 53
4SS Zd . Kiefer, Alnwsenpfleger hier Friedrich Jßler hier 230 —

13 . Febr. 1837 4S6 g . Jb . Frcy hier Johannes Braun hier 100 —
457 Zod . Gg. Frick hier Zoh. Kimle , Küfer von Böblingen , 155 — ! !

K . Württemberg
459 Zoh . Georg Frick hier Zb . Frd . Hartmann Wtb. Erben hier 425 — '

Ambros Gre .her hier Dieselbe 190 — j
460 g . Jb . Frey hier do . 84 — j

Jvh . Georg Frick hier do . 400 —
465 Keorg Grether hier Zb . Frd . Hartmann hier 90 —
467 Zoh. Jb . Herzog hier Johannes Braun hier . 80 —
468 Karl Friedrich und Anna Katharina Zohannes Kiefer hier 360 —

Kiefer hier
Martin Oertlin hier Zoh . Jb . Oertlin Hansen « Sohn hier ISO

Einträge i« Grundbuch Band H .

IS . April 1837 4 Zoh . Schlupp Richters Sohn von Sara Magd , und Barbara Bertsch - 200 40
Bettingen mann von Bettingen

Zohannes Bester von Bettingen Dieselbe 154 —
5 Johannes Senn Schleich von Bet- do . 30 40

lingen
Martin Balbensperger Kinder hier do. 101 20 >

6 . Mai - 12 Friedr. Scheid, Kiefer hier Fried. Scheid Wlb . hier 10! —

13 Zoh. Gg . Grether hier Fried. Lörracher , 2V0 — ,

12. Juni - 23 Lud. Fried . Schmalz hier Fried . Herzcg. Zimmermann
' hier 100 - !

25 Zoh . Fried . Brünner hier Benedik: Serafi » von Basel 232
Zb. Frd . Oethlinger . Schneider Derselbe 234 —

26 Johannes Fitlig , ledig, hier do. 252 —

Johannes Blubacher hier ös. 274 —

27 Zb. Friedr . Oertlin , Küfer , ledig, do . 278 —

hier
Anna Maria Blattner hier do. 243 —

28 Zoh . Friedrrch Braun hier do . 207 —

' Zoh . Oertlin , Zimmermann hier do . 250 —

29 Zielwirch Joh . Gg . Müller hier do. 840 —

32 Zoh . Braun , Leineweber hier Joh . Jb . Reinhard hier 150 —

Zoh Fried. Lienin hier Derselbe ' 30 —

33 Christian und Luowig Kiefer hier do . 430 —

38 Zoh. O -rtlin , Schuster hrrr Joh . Oertlin alt Bannwart Erben 1055 —
hier

42 Gg . Hahn , Schneider hier Frd . Haberer Wtb . Erben hier 150 —

44 Zoh. Gg . Suller von Hegelberg Michel Wetzel Wtb. Erben hier 616 —

4b Martin Oertlin , leb., und Anna Ma - Joh . Gruni , Drehermstr . hier 1000 —
ria Wildin , Wittwe des ^ Joh .
Oertlrn hier

S. Sept . 183S 48 Stefan WetzU, Schiffer hier Fried . Grether . Schiffer hier 50 —

2 . Ökt. - 50 Konrad Haderer, Schiffer hier Joh . Gg. Frick hier 350 —

9 . Öfs - 51 Fried . Karl und Gg . Guhl hier Joh . Guhl hier 375 —

Atz ^ fs s 52 lg- Jb . Jßler hier Emanuel Schaub von Ehrischona 200 —

Itz - e>4 Gg. Adam Hahn , Schneider hier Gz . Leiniger Wiltwe hier 325 —

57 Pfarrei Grenzach Dieselbe 197 —

59 Debari Sarastn von Basel Jb . Müller , Schuster hier 300 —

61 Friedrich Lienin Wtd. hier Joh . Jb . Oertlin Hansen Sohn Er - 9v4 —
den hier

62 Zoh. Christian Oertlin hier Dieselbe 107 —

Zb. Kiefer, Seidenweber hier do . 66 —

63 Heinrich Wetzel hier do . 163 —

Joh . Scheid, ledig, hier do . 190 —

22. Jan . 1838 72 Zb. Jßler alt hier Ali Vogt Jb . Muggenfuß , Löwen-
wirth hier

216

14- Joh . Jb . Braun , Barbara uni Derselbe 140 —

Auguste Braun hier
Gg . Friedrich Haderer hier do. 151 —

73 Zb. Braun alt Bannwart hier do . 157 —

Johannes Braun hier do . 145 —

74 Zv . Kiefer , Zunftmeister , und Jakob do . 456 —

Richter hier
Zoh . Llenin, ledig , hier do . 462 —

75 Ludwig Allhin hier Alt. Vogt Jb . Muggenfuß hier 138 —
Fried. Oer -ltn , Küfer hier Derselbe 290 —
jg. Jak . Kiefer hier do . 102 —

76 Zoh . Fried . Llenin hier do . 100 —
Fried. Guhl und Gg . Frey hier do . 162 —
Gg . Fried . Kiefer hier do . 153 —

77 Kath Herzog, led ., hier do. 377 —
Ludwig Lrenur hier do . 172 _
Judith » Kramer hier do . 140 _

78 Fries . Oertlin , Küfer hier Zb. Muggenfuß , Waisenrichter hier 210 —

30. Horng . - 84 Blubacher, Bürgcrmstr . hier Magdalena Braun » ledig, hier 432 —
85 Frieorich Eichacker, led., hier Dieselbe 16t: _

Jb . Trautmüller und Jb . Kiefer, Al< do . 3l —
mosenpflegcrhier

86 Bürgermeister Blubacher und Alt- do. 130 _
Bogt Kie,er Erben hier

2. April - 90 Althun, Ralhschreiber hier Fried . Leenin Wtb. Kinder hier 200 —
31. März - 95 Konrad Göizlin hier All Vogt Blubacher Wtb. hier 2000 —

4. April - 96 Leonhard HeuSlir hier Zoh. Guhl hier 100 _
28. Juli - 104 Christian Kämmerer hier Frau Wlb . Stauch , geborene Wecker- 1290 _

lin , von Sulzburz
1. Aug . - 106 Barbara Grether hier Christian Kämmerer hier 680 _

12. Ott . - 109 Ambros Grether hier Zost Frey hier 105 _
10. Jan . 1839 111 Joh Schlupp , Gemeindewirth hier Andreas Oethlinger hier 22 _ :
31 . Dez. 1838 114 Joh . Gg . Basler von Bettingen Präsident Jb . Basler von Bettingen 48

115 Jb . Baldiusperger . Derselbe
116 Joh . Berischmann , Landjäger hier do . 26 40

Heinrich Schlupp Richter Sohn do . 174
117 Jb . Basler , Jb . Sohn von Bettingen lg- Joh . Schlupp Jb . Sohn von Bel 138 40

lingen
113 Jakob Senn »on Bettingen Derselbe 56
120 Fried. Berifchmann, Wirth von Bat - Jakob Tschudin hier 69 20

lingen
22. Febr . 1839 « Jakob Ezrr von da Derselbe 106 40

121 Jb . Baldiusperger Joh . Sohn von da do . 80 —
122 « lifabelha Berifchmann von da Heinrich Rächer von Bettingen 100 —

27. Mai 1839 124 Jvh . Christ. Oertlin hier Ludwig Pfunder Ganlmaffe hier iboc —
125 Beck Fried . Oenlin Wittwe hier Dieselbe 234

Hr. Hauptlehcer Wilh . Fischer hier do . 237
126 Fried. Haderer, Weber hier ds. 10?

Joh . Gruni , Dreher hier do . 160 —
127 Leonhard Heusler , led . , hier do. 115

Joh . Christ. Oertlin do. 30 —
128 Katharina Schach hier do . 240 —

22. Juli - 133 jg. Jakob Kiefer hier Friedrich Lörracher hier 90 —
134 Georg Bronner hier Derselbe 4? _

s Johannes Haderer hier do . 104
, 135 Ludwig Guhl hier do . 13L —

24. Aug. - 137 Benedikt Brünner , Wagner hier Kaspar Haberer hier 264 —
30. Sept . - 139 Jb . Friedrich Wetzel hier Jb . Licherter Wlb. hier 520> _

s Jeh . Georg Jßler hier Dieselbe 310
140 Fried. Grether , Schiffer hier do. 180 -

s « Georg Guhl hier do . 140
141 Fried. Guhl , leb . , hier do . 400, _

- jg. Joh . Jb - Brünner hier do. 170) _
» 142 Hr . Hauptlehrer Fischer hier dv . 270r _

- Gg . Adam Hahn hier do. 100 —
- 143 Zoh . Fitlig , ledig, hier do . 280 —

De « Eintrags Namen , Sund und Wohnort Namen , Stand und Wobnqrt j Bettag
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
d«

Datum . Seite .
Forderung .

30. Sept . 1839 143 Zb . RiLler hier Zb . Tsch-rtec Wtb . hier
fl .
906

kr .

144 Ludwig Tremmüller hier d». 131 _
Zobannes Blubacher hier do. 40

145 alt Jb . B -ünner hier do« 6l
Kg . Grether . Schiffer hier do. 4 '.'

146 Derselbe do . 40
Zakob Richter hier do . 25

8. Okt. - 148 Zb . Gälzlin Wtb. hier do . 36
4. Nov. » 149 Ludwig Kiesel hier Katharina Kämmerer hier 100
9. Nov . - 151 Zb . Schlupp 'Hrmmerer von Bettin Zoh. Hunzinger von Beitingen 106 40

K Zb? Wir h , Küfer von Bettingen Derselbe 106
152 Zoh . Basler Jb . Sohn von Bettingen do. 144

30. Nov. » 153 Zoh . Georg Jßler hier Friedrich Jßler hier 200
2. Jan . 1840 155 Zoh. Guhl jg . hier Schullehrer Frei von Hüfingen 400

28 . Dez. 1339 156 Zd. Oertlin hier Katharina Lienin hier 133
30 . Dez. - 157 Ernst Haderer hier Zb . Guhl hier 100
9 . April 1840 16 l Zoh . Jb . Kiefer hier Zoh . Gg. Frick hier 450
8. Mai - 166 Karl Friedrich Schmiedel hier Zakob Msry hier 447 _

Hr. Hauptlehrcc Wilh . Fischer hier Frd . Scheid Wtb . hier 275
9. Mai - 170 Zoh . Jb . Braun hier Andrea» Oethlinger hier 300

172 Luise Grelher , ledig, hier Derselbe 350
173 Ludwig Pfunder Ehefrau , Kath ., geb. Georg Frick hier 220 _

Schach, von hier
174 Andrea» Hopf , Schuster hier Fried. Scheid, Küfer hier 230 _

19 . Mai - 175 Zoh. Oerilin hier Zuditha Öerilin hier 60
11. Juli - 176 Logelbach, Waldhoruwirth hier Zb . Tsibudin von Lörrach 2300
10. Aug. » 183 Zoh. Fcd. Nellschütz , Bäcker hier Anna Mari » Blatlner hier 243
22 . Aug. - 185 Llefaa Wetzel , Schiffer hier Ich . Jb . Jßler alt hier 216

136 Fried. Althun hier Derselbe 218
187 Karl Fried . Kiefer hier do . 152 —

>a . Jb . Richter hier do . 148 _
187 Job . Georg Jßler hier do . > 105

26. Sept . » 192 Fried . Lienin Ard. Sohn hier Zoh. Rudolf Leuchli» , Gärtner in 140
Lasel

193 Zohannes Braun , Leineweber hier Derselbe 76
r Zoh. Fittig , ledig, hier do . 100

3 . Okt. - 195 Zoh Fried . Gühring hier Joh . Giuny , Dreher hier 291
- Zb . Fried . Haberer hier Derselbe 360

7 . Okt. - 196 Friedlich Tirold hier do . 600
27 . Ökt . - 199 Zb . Fkird . Richter, ledig, hier Oberst Wieland in Basel 407

- Mathias Neuschütz Wtb . hier Derselbe 421
200 F -ied Guhl - Meier hier do . 215

Andreas Lvenin hier dv . 174
201 Zohannes Scheid hier do . 170

, Zoh . Blubacher u . Cons. hier do . 260
202 Zoh. Christian Oertlin hier do . 320

jg- Job - Jb . Jßler hier do . 291
203 Zb . Fried . Kiefer, Schreiner hier do . 280

- Lud - Kiefer Altvogts Sohn hier do . 430
294 Christian Schmredel do . 330 _

Joh . Jb . Schnepp , Glockengießer in do. 1205
Basel

205 Bürgermeister Jb . Blubacher hier ds. 7
5 . Nov. 1840 206 Ludwig Guhl hrer Heinrich Kvmeter hier 1000 _

11 . Jan . 1841 209 Heiinich Wetzel hier Zohannes Braun hier 230 —
8 . Febr . - 211 Zd. Frey Kinder von Bettingen Jb . Krebs , Landjäger von Bettingen 133 20

- Zoh . Bolderspergcr von , Derselbe 93 20
212 Fries . Schlupp , Bannwart von Bet- do. 155 20

ringen
« Jb . Weiß von da do. 98

213 Zd . Frey Kinder von da do . 2V
214 Zb . Berifchmann von da Joh . Senn Schltiih von Bettingen 33 20

20. März - 221 Zoh. Georg Jßler hier Herkules Neber , rejp. besten Rechts¬
nachfolger Wilhelm Fleiner in
Basel

Derselbe

600

Zattb Gölzlüt hier 125
Zoh . Bangener , Schmied hier do . 90
Za. Blubacher, Bärgermstr . hier do . 70

223 Zoh . Georg Haberer , ledig , vier do. 300 _
22 - Zd. Bronner , Hafner hier Georg Bronner Erben hier 154 _

Zoy. Fnetrich Biunncr hier Derselben 40 _
228 Zk . Kiefer, Weber hier do . 40

Christian Herzog hier do. 104
227 Zoy . Fried . Brunner hier do . 263

7 . April -
19. April -
8 . Juni -
9 . Juni -
5. Juli -

223 Luna Maria Brunner hier Georg Brunner , OrtSdiener hier 130 _
229 Wilh. Rück. Pfarrer hier Wilhelm Haas , Schriftgießer in Basel 3420 '-
231 Zohannes Haberer hier Jb . Brunner , Hafner hier 125 _
232 Zb. und Gg . Brunner hier Gg. Brunner , OrtSdiener hier 800 _
236 Fried . Stolz , Bäcker hier Lud . Pfunder « Ehefrau hier 350
237 Karl Pfunder hier Dieselbe LOS

Kaspar Kühl hier do. 240

12. Juli -
9. Aug. -
7 . Sept . -
8. Sept . -
9. Sept . -

30. Nov. »

238 Lamurl Schlupp von Bettingen Martin Senn von Bettingen 80 _
242 Zb . Frd . Braun hier Leonhard Heusler von Hrrrhen 100 _
246 Fried . Oertlin , Metzger hier Jb . Geimüller hier 250 —
247 Konrad Haberer hier Derselbe 230 _
249 Fried . Kiefer hier Zb . Wetzels Wittwe hier 300 _
252 Kg . uns Fried . Grether , Schiffer hier Joses Schmied von Kaiser- August, 13 _

Kanton Aargau
4. Febr . 1842
1. Febr . -

19. Febr. -

258 Zoh. Jb . Haberer hier Alt Jb . Kiefer, Seidenweber hier 800 _
259 Fried. Gühring , Echremer hier Zohannes Scheid hier 160 _
264 Zoh . Jb . Braun hier Zb . Kiefer, Zunftmeister hier 150

. Zoh . Jb . Trautmüller hier Derselbe 161
265 Ernst Friedlich Haberer hier do . 250

7. März -
14. März -

266 Fried. Neuschätz, Bäcker hier Gg . Fried. Frik hier 180
267 Gg . Fried . Haberer hier Zb . Hauser, Schuhmachervon Hausen 120 —

Einträge im Pfandbuch Band II .

ohne Datum 93 Jvh . Jak . Frey hier Leck Walter von Lörrach 25
! 23 . Jan . 1833 110 , Zoh . Jb . Brünner hier Maria Katd. Sieglin hier 186 6

24. Jan . - 11 l Friedrich Schmalz hier NiklauS Scheid hier 18 15
ohne Datum 128b Zoh. Martin Fcey hier Lartlin Müller hier 100

11 .
'

Juni 1833 143b Schumacher Andreas ohne Geschlechts Christine Hopf ohne WohnortSangabe 746 49
und Wohnorlsangabe

143b Jb . Märkiin , Wagner hier Samuel Friedrich Kiefer hier 314 25
A - Zohannes Hanmann hier Gvnlieb Lebrecht Stolz 726 23
z - Derselbe Filiziaa Stolz 657 17

do . M . Albertine Stolz 657 17
do . M . Jakobe » Stolz ohne Wohnorts

angabe
Hieronymus Jsflin in Ba' el

656 27

18. Juni 1833 Zoh. Jb . Kiefer , Zunftmeister hier 1000 —

Einträge i« Psandbuch Band HI .

23. März 1836 46 Mathias Neuschütz , Schmied hier Ludwig Jselin Reichenstein in Basel 1000 —
25. April - 52 Luise Grether hier Wilhelm Grelher hier. Kaution 157
12. Dez. - 64t Jb . Reinhard hier AndreasHopf hier 34 10
20. März 1837 7St Zb . Fried . Herzog hier Zfo Margarethe Fetz in Basel 1100 —
13. April - 86 Alt Joh . Guhl hier Andrea« Hopf hier 34 14

ohne Datum 193t Zoh. Friedrich Braun hier Frau Wittwe Riggenbach , geb. Län¬
derer , ohne Wohnortsangabe

1350 —

9 . März 1839 197t Fried. Schmalz , Ochsenwirlh hier Joh . Gg . Ganser von Schopfheim.
Kaution

360 —

29. Juni - 21N Fried. Oethlinger hier Martin Leininger hier 197
8 . Nov. - 227 Mathias NeuschützWittwe und derer Üudwlg von RrickenÜ ?in in 300 —

Kinder hier Basel
11 . Febr. 1840 237 Zung Johannes Guhl , Seidenwebe Alt-Bürgermeister Schöffe « in Lörrach 450 —

hier



F .938 . 2 Kappelwindeck .

Bauarbeiten -Vergeöung .
Die G -weinde Kappelwindeck beabsichtig! , ein neues

Ralhhaus mit Lehrerswohnung zu erbauen , und wer¬
den die betreffenden Arbeiten mittelst öffentlicherVer¬
steigerung

Montag de« 12. Februar d. I . »
Mittags 2 Uhr,

im Nachhause daselbst vergeben werden.
Die Einzelarbeilen find veranschlagt wie solgt :

Erdarbeiter ! . . . . 79 fl. 33 kr.
Maurerarbeiten . . . 3111 fl. 48 kr .
Steinhauerarbeiien . . 620 fl 42 kr .
Zimmerarbeit . . . . 1873 fl . 6 kr .
Schreinerarbeil . . . 713 fl. 58 kr .
Glaserarbcu . . . . 288 fl. 38 kr .
SLlcfserarbeit . . . 443 fl. 48 kr.
Blechn.rarbeit . . . 158 fl . 58 kr.
Anstreiche -arbrit . . . 177 fl . 50 kr .
Tavezierolbei ! . . . . 90 fl. — kr .
Haf .'ierarbeit . . . . 80 fl. — kr.

zusammen 7648 fl. 21 kr .
Die Baupläne , der Kokenüberschlagund die Akkord-

btdingungen liegen im Rathszimmer hier zu Jedei -
manuS Einsicht aus.

Kappelwindeck, den 24. Januar 1372.
Kögel , Bürgermeist eramiSverweser.

F .898 . 3 . Srratzburg .

Oeffentliche Submission
auf die Forts Nr . 2 — 6 bei Straßburg .

Am 12 . Februar cr . Morgens 10 Uhr
sollen im Bureau der Fortifikation fünf größere
Forts in General - Entreprise an die minderstfordern-
den Baugesellschaften vergeben werden. Dieselben
müssen au « 3 bis 4 Maurermeistern , resp. Bau¬
meistern gebildet sein , welche gute Atteste bis zum
6 . Februar er. hier vorzulegen haben ; durch letztere
muß nachgcwiesen werden, daß die Mitglieder bereits
bei größeren Fcstungs - oder Staatsbauten zur Zu¬
friedenheit der Behörden beschäftigt gewesen sind .
Für die Submission genügen zunächst 3 Theilnehmer
jedes Eonsortiums , welches durch einen vierten zu
ergänzen ist , wenn ein Fort erster Klasse der Gesell¬
schaft zufällt.

Bereits bestehende größere Ballgesellschaften mit
nachweislich gut organistrtem Geschäftsbetriebe wer¬
den , wenn sie mit einem selbstständigen Bau - oder
Maurermeister sich verbinden , welcher obigen Be¬
dingungen genügt , nicht zurückgewiesen .

Die näheren Bedingungen liegen in dem Bureau
der Fortifikation zur Einsicht offen , sowie auch die
Preisverzeichnisse, auf Grund deren die Preise für
alle Arbeiten festgestellt sind . Die Material -Beschaffung
an Bruchsteinen und Hausteinen ist sichergestellt und
ist von den getroffenen Maßnahmen zu Gunsten
derselben und der Unternehmer vorher genaue Kennt¬
lich zu nehmen, da letztere von wesentlichem Einfluß
sein wird aus die zu stellenden Abgebote.

Es wird auf Kosten des Fragestellers , auf jedem
Wege, prompte Auskunft ertheilt .

Die Offerten sind für jedes einzelne Fon abzugeben
und wird einem Consortium von 3 bis 4 Mitgliedern
nur ein Fort zugetheilt.

Ballgesellschaften, aus 6 bis 8 Theilnehmern,
werden , wenn sie Mindestfordernde sind , zwei der
Werke überwiesen.

Für ein größeres Fort sind annähernd :
240,000 Od .w . Erdbewegung,
100,000 Od.m . Mauerwerk ,

für ein kleineres etwa ?/z jener Massen , binnen 2
bis 3 Jahren , incl . inneren Ausbau und allen Neben¬
arbeiten fertig zu stellen .

Die gut zu versiegelndenBriefe sind mit der Auf¬
schrift :

„Offerte für die Forts bei Straßburg '

zu versehen .
Später als 10 Uhr Morgens eingehende , sowie

andere , als in Procenten notirte Abgcbote werden
nicht berücksichtigt , ebensowenig Aufgebote.

Straßburg , den 22 . Januar 1872 .
Kaiserliche Fortifikation .

F .939 . 3 . Slraßburq .

Reichs - Eisenbahnen in
Elsaß-Lothringen.

Die Lieferung von 20 Personenzug - und 12 Güter¬
zug Lokomotiven nebst Tendern . Ausrüstung « - und
Neserw stücken soll : tti 'Wege der öffentlichen Submis¬
sion verdungen werden. -

Die Lieferungsbedingungen sind in uns . rem techni¬
schen Centrolburcau e -nzusehin , auch auf portofreie,
an unsere Trucksachen-Verwaltung bicrselbst zu rich¬
tende Schreiben gegen Erstattung ter Kosten zu be¬
ziehen .

Dre Offerten sind versiegelt und mir der Aufschrift:
„ Submission ->u! Lief-rung von Locomoiiven'

bis zu dem on> 18 . Februar d. I . , Vormittags
10 Uhr , in mff '.rem Gcschäftslokale auf hiesigem
Babnhofe anstehenden Termine , in welchem dieselben
in Gegenwert der etwa erschienenen Submitteulen er¬
öffnet werden, portofrei an uns einzusind -n.

Liraßburg , den 22. Januar 1872.
Kaiserliche General -Direktion.

Bürgerliche Rechtspflege .
LadlmgSversüguugku .

G .420 . Nr . 2891 . Karlsruhe . I . S . des
Ludwig Rüppele von hier gegen Georg GLtz
von da , Sicherbeitsarrest betr., hat der Kläger vor¬
getragen , daß ihm der Beklagte , welcher sich vor
Kurzem wegen eines Vergebens geflüchtet und nur
seine Hauseinrichtung zurückgclaffen habe , aus Dar¬
leihe» vom 14 . August 1871 100 st. nebst 50/§ Zinsen
schulde , und um Sicherhcitsarrest auf dessen Fahr¬
nisse geheim.

Es ergeht
Beschluß .

1 ) Wird Sicherheftsarrest auf die von dem Be¬
klagten in seiner Wohnung zurückgelassenen Fahr¬
nisse verfügt .

2) Wird Tagfahrt zur Rechtfertigung deö Arrestes
auf

Donnerstag den 15 . Februar 9 Uhr
angeordnet , wozu der Beklagte mir der Auflage vor¬

geladen wird : <
s . sich auf das Arrcstgesuch vernehmen zu lasten

und seine Einreden gegm die Rechtmäßigkeit
des Arrestes vorzmragen , widrigenfalls die be¬
haupteten Thatsachen als zugestanderk ange¬
nommen , er mit seinen Einreden ausgeschlossen
und nach dem Gesuch des Kläger« , soweit !
solches in Rechten begründet ist, erklärt würde ; !

d . einen am Orte des Gericht« wohnenden Ge- s
Walthaber rutzu stellen , widrigenfalls alle wei- >
teren Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet
wären , an dem Sitzungsorle des Gerichts an¬
geschlagen würden . !

Karlsruhe , den 20 . Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht. !

Reich .
Oeffentliche «bufforverrmgrs .

G.362 . Nr . 846. Staufen . In Sachen
der Erben der Theresia Spahr von Mengen , näm¬
lich : ihres Ehemannes Fridolin Steible und
deren Kinder Rosa Steible , Ehefrau des Felizian
Gschwander von 'Feldkirch; Therese Steible ,
Ehefrau des Josef Toll von dort ; Magdalena
Steible , Ehefrau des Blasius Gschwander in
Biengm ; Anna Steible , ledig , von da ; gegen
unbekannte Dritte , Aufforderung zur Klage betr.

Die Kläger besten auf Ablehen ihrer Mutter ,
Theresia Steible . geb . Spahr von Mengen fol¬
gende Liegenschaften auf Bienger Gemarkung :

1) Ein halb Jauch crt Acker im Kronthal , neben
Severin Grctbler von Biengen und Josef Selz
von Offnadingen ;

2) ein Mertel Acker im äußern Feld in den Hol-
deräckern , neben Alban Spahr und sich selbst ;

3) ein Viertel Acker im äußern Feld bei den
Schlattcrmattm , neben Josef Hanser und
Franz Kämmerer ;

4) ein Viertel Acker im Mättleboll , neben Mathäus
Bosch und Xaver Kämmerer ;

5) ein halb Jauchert Acker jenseits der Möhlin
in den eilften Aeckern , neben Johann Lang
und Johann Staible .

Wegen mangelnder Erwerbsurkunden verweigert das
Ortsgericht den Eintrag und die Gewähr zum Grund¬
buch . ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche an
genannten Liegenschaften dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche zu haben
glauben , aufgesordcrt, solche

innerhalb 2 Monaten !
dahier geltend zu machen , widrigens dieselben den -
Ausforderungsklägern gegenüber verloren gehen.

Staufen , den 24. Januar 1872,
Großh. bad . Amtsgericht.

Zentn er .
EiMtru .

G .400. Nr . 2895. Karlsruhe . Gegen Leo¬
pold Kiefer , Säckler von hier , haben wir Gant er¬
kannt , und zum Nichtigstellungs- und Vorzugsver -
fahrcn Tagfahrt anberaumt auf

Freitag den 23 . Februar d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche Ansprüche an die
Gantmaffc machen , aufgefcrdert, solche in der Tagfahrt ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , etwaige Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und
Gläubigcrausschuh ernannt , ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegcrs und Gläubigcr -
auSschusteS die Richterscheinmden als der Mehrheit
der Erschienenenbeilretcnd angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben einen
im Inland wohnhaften Zustellungsgewalthaber zu be¬
stellen , widrigenfalls alle weitere Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der Ge¬
richtstafel angeschlagen , beziehungsweise den Gläubi¬
gern , deren Aufenthalt bekannt ist , durch die Post
zugesendel werden.

Karlsruhe , den 29 . Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eisen .
G.427 . Nr . 901 . Achcru . Gegen Osenfabri -

kanttn Heinrich Mayer von Renchen haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellung«- und Borzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
aus

Donnerstag den 15 . Februar d. I .,
Bsrm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganuuaffe machen
wollen, aufgefvrderl, solche m oer angesetzten Tagfahrl ,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Geweisuriunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzulreren .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-
laßverglcich versuch ! werden, und eS werden in Bezug
auf Borgoergleiche und Ernennung des Maffepflcgers
und GläubigerausschuffeS die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Der im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier « ohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach oen Gesetzen Lar Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkennrnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsorre des Gerichts angeschlagen würden.

Achc. n , den 29 . Januar 1872.
Großh . bad . ÄmlSgcricht .

Himmel .
G .396. Nr. 1712. Mosbach .

Die Gant '
gegen

die Verlassenschaft des Taglöhners Jo¬
hann Adam Frey von Lohrbach .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bis zur heutigen
Tagfahrt ihre Forderung nicht angemcldet haben,
werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Mosbach, den 5. Januar 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch l e h n e r .
Venuogcarabstmdrruitgr ».

G , 366. Nr . 459 . Villingen .
Die Gant des Ignaz Krebs von
Dürrheim betr.

Wird erkannt :
Die Ehefrau des Gantschuldner« , Joseph »,

geb. Baumann , sei berechtigt , ihr Vermögen

von dem ihres Ehemannes abzusondern, unter
Verfüllung der Gantmaffe in die Kosten .

V . R . W.
Vivingen , den 13 . Januar 1872 .

Großh . bad. Amtsgericht.
B-u is s ou .

Estmnodigougvn .
G .376 . Nr . 742 . Gerlachsheim .

Beschluß .
Durch Erkenntniß vom 23. Dezember 1871 wurde

Müller Michel Lurz von Unterwittighausen im zwei¬
ten Grad für mundtvdt erklärt und seine Ehefrau
als Vormünderin über ihn ernannt .

Gerlachsheim , den 27 . Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schwab .
begl. Hemmrich .

Verschollenheits -Versatzren .
E .932. 3. Nr . 13,888 . Emmendingcn . Im

Winter 1849 haben sich die beiden Brüder Wilhelm
und Christian Holzer von Sexau von Hause ent¬
fernt , der Erstere um sich nach dem südlichen Frank¬
reich , der Letztere um sich nach Amerika zu begeben ,
und seit dieser Zeit ist keinerlei Nachricht von ihnen
e .ngetroffen.

Die beiden Genannten werden nun auf Antrag
ihres Bruders . Mathias Holzer , aufgefordert,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht anher zu geben , andernfalls sie für
verschollen erklärt und ihr Vermögen ihren muth -
maßlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde.

Emmendingen , den 28 . Dezember 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Rotteck .
G .311 . Nr . 1819 . Freiburg . Joseph

Drescher von Betzenhausen, welcher nach Amerika
auSgewandert ist, hat seit 1859 keine Nachricht mehr
vou sich gegeben und ist dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt.

Derselbe wird susgefordert ,
binnen Jahresfrist

seinen Aufenthaltsort anher anzuzeigcn , widrigen«
derselbe als verschollen erklärt und seine muthmaß -
lichen Erben in den Besitz seines Vermögens fürsorg¬
lich eingewiesen würden .

Freibnrg , den 17 . Januar 1872 .
GroHN bad. Amtsgericht.

Mors .
Wankel .

G .310. Nr . 546. Waldkirch . Jakob H S -
ringer , Sohn des Bauern Christian Häringer
von Unterbiederbach, ist im Jahre 1852 nach Amerika
ausgewandert , ohne einen Bevollmächtigten zurück -
zulaffen , und sind seit 1866 keine Nachrichten mehr
von demselben eingcgangen. Auf Antrag seines Va¬
ters wird derselbe nun aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu stellen , oder seinen Auf¬
enthaltsort namhaft zu machen , widrigen« er für
verschollen erklärt und sein Vermögen seinen muth-
maßlichcn Erben in fürsorglichen Besitz überwiesen
würde . Waldkirch, den 20. Januar 1872 . Großh .
bad. Amtsgericht. Sveri .

G .338. Nr . 549 . Waldkirch . Josef
Häringer , Sohn des Bauern Christian Häring er
von Unterbiederbach, ist, ohne einen Bevollmächtigten
zu hinterlassen, im Jahre 1865 nach Amerika aus¬
gewandert und sind seit 1866 keine Nachrichten mehr
von demselben eingegangen. Derselbe -wird nun¬
mehr auf Antrag seines Vaters aufgefordert,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu stellen , oder seinen Aufenthaltsort nam¬
haft zu machen, widrigens er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen muthmaßlichen Erben in
fürsorglichen Besitz überwiesen würde .

Waldkirch, den 20. Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

S p e r i.
G .344 . Nr . 1011 . Breisach . Mit Bezug

auf unsere Aufforderung vom 23 . Dezember 1870,
Nr . 11,547 in Nr . 11 dieses Blattes , wird Katha¬
rina Henninger , ledig , von Leiselheim für ver¬
schollen erklärt und ist ihr Vermögen ihren muth¬
maßlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz zu geben .

Breisach, den 17 . Januar 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Weiler .
G .390. Nr . 947. Rastatt .

Das Verschollenheitsversahren gegen
Magdalena Lepold von Kuppenhcim
betr.

Magdalena Lepold von Kuppenheim wird für
verschollen erklärt und ihr Vermögen ihren muth¬
maßlichen Erben in fürsorglichen Besitz gegeben .

Rastatt , den 22 . Januar 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
Bräeinweüvvaen .

G .127. 3 . Nr . 312 . Waldkirch . Der Großh .
Fiskus hat die Bitte gestellt , ihn unter Vorsicht des
Erbverzeichniffes in Besitz und Gewähr de« Nach¬
lasses der ledigen Maria Josefa Spitz von Bieder¬
bach , natürlichen Tochter der am 26 . Februar 1852
verstorbenen Maria Spritz von da , einzuweiscn.
Dieser Bitte wird entsprochen werden, wenn inner¬
halb 8 Wochen keine Einsprache dagegegen erhoben
wird . Waldkirch, den 8 . Januar 1872 . Großh .
bad. Amtsgericht . S p e r i.

G .357 . Nr . 987 . S S ck i n g c n,
Beschluß .

Wird , da auf die diesseitige Aufforderung vom 1 . No¬
vember v. I . , Nr . 11,812 , Einspracke in der gegebenen
Frist nicht erhoben worden ist , Christian Agster ,
Wittwer und Krämer von Niederschwörstadt, in
Besitz und Gewähr d«r Verlassenschaft seiner ver¬
storbenen Ehefrau Martine , geb . Winkler von
da, cingewiesen.

Säckingen , den 23. Janua » 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

ffirrvortavar-Lti;.
G .389 . A ch e r n . Earl Honsel , ledig und

volljährig von Achein, seit etwa 12 Jahre » vermißt ,
ist zur Erbschaft seiner am 17. Januar 1872 ver¬
storbenen Mutter , Joses Honsel Wittwe , Katha¬
rina , geborene Höhn von Achern , milberufen und
wird hierdurch zu der Vermogensaufnahme und Erb -
theilung , mit einer Frist von

3 Monaten
vvrgeladen , unter dem Anfügen , daß für den Fall
seines Nichterscheinens die Erbschaft Denjenigen zu¬
getheilt würde , welchen sie zukämc, wenn cr , der

Vorgelabene, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Achern , den 28. Januar 1872.
Großh . Notar

B r a ck e n h e i m e r .
' '

G .365. Gengenbach . Jakob Armbruste ^,
geboren im Jahr 1810, Sohn des Johann Arm¬
brusterund der Clara , geb . Wild , von Berghaupten ,
dessen Aufenthalt unbekannt ist , wird zu den Erb¬
verhandlungen auf Ableben seines Halbbruders ,
Michael Zapf von Berghaupten , mit Frist von

drei Monaten
und unter dem Bedeuten anher vorgeladen , daß im
Fall seines Nichterscheinens die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , denen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Gmgenbach, den 26. Januar 1872.
Großh . Notar '

S e i tz.
G .345 . G ö r r w i b l . ArnbroS Waßrner

von Niederwihl , welcher sich vor mehreren Jahren
nach Amerika begeben hat , ist zur Erbschaft des
am 30. Dezember 1871 verstorbenen Altbürgermeisters
Lukas Waßmer von Niederwihl mitberufen . Da
sein derzeitigerAufenthaltsort nicht angegeben werden
kann , so wird derselbe aufgefordert , in Frist von

3 Monaten
seine Erbansprüche dahier geltend zu machen , wiori -
gmsalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladme
zur Zeit des Erbanfallö nicht mehr gelebt hätte .

Görrrrihl , den 8. Januar 1872 .
Großh . Notar .
Glattes .

G .346. Oos . Maria Anna Ihle , ledig, von
Lichtenthal, deren Aufenthalt unbekannt, ist zur Erb¬
schaft der verstorbenen Engelbertha Ihle von Lich¬
tenthal bemfen. Dieselbe wird hiermit aufgefordert,
sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft anzumelden, widri¬
genfalls die Erbschaft denjenigen Erben zugewiesen
wird , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene
nicht mehr am Leben wäre.

Oos , den 20 . Januar 1872 .
Der Großh . Notar

W. Fritz .
G .359 . 1 . Riedern . Adolf Beck von Rie¬

dern, z . Z . unbekannt wo in Amerika abwcsmd , ist
zum Nachlaß seine« am 31. Dezember 1871 zu Rie¬
dern verstorbenen Vaters Isidor Beck , Holzhändler,
als Erbe berufen. Derselbe wird hiermit zu den
Erbtheilungsvcrhandlungen mit Frist von

3 Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im
Falle seines Nichterscheinens das Vermögen lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , welchen es zukäme,
wenn er , der Geladene , z . Z . des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Bonndorf , den 25 . Januar 1872 .
Großh . Notar

H - ß-
Handelsregister - Einträge .

G .336. Nr. 2226 . Freiburg . Nach Be¬
schluß vom Heutigen , Nr . 2226 , ist heute unter
O .Z . 180 des Firmenregisters dahier die Anmeldung
der Bestellung des Prokuristen , Adolf Wagner ,
für die Firma A . Wagner in Freiburg eingetragen
worden.

Freiburg , den 23. Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

G r L f f.
G .367. Karlsruhe . Unter O .Z . 135 des

Gesellschaftsregisters wurde die Firma Hammer
und Helbling dahier eingetragen. Theilhaber mit
vollem Vertretungsrechte sind die hiesigen Handels¬
leute Julius Helbling und Gustav Hammer .

Karlsruhe , den 27. Januar 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .
G .330. Nr . 437 . Gengenbach . Unterm

Heutigen wurde ins Firmenregister eingetragen :
» . Die Firma „ Louis Usländer "

, mit dem
Wohn - und Niederlasjungsort Gengcnbach , ist
erloschen.

d . Firma „Wilhelm R ehmann "
, ledig, mildem

Wohn- und Niederlaffungsort Gengcnbach, hat
begonnen am 15. Juli v. I .

Gengcnbach, den 18. Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Neumann .
G .331 . Nr . 354/367 . Schönau . Zu O .Z .

28 des Firmenregisters wurde eingetragen : die Firma
E . Forkart in Zell ist erloschen .

Zu O .Z . 20 des Gesellschastsrcgisters wurde ein¬
getragen : Widmann und Faller in Zell . Die
Gesellschafter sind : Johann Widmann , Kaufmann
in Zell, Ferdinand Faller , Kaufmann in Todtnau .
Beide Gesellschafter vertreten die Gesellschaft .

Schönau , den 24. Januar 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

W e i s s e r.
G .335. Nr . 518 . Wiesloch . Unter O .Z .

165 des Handelsregisters wurde unterm Heutigen
eingetragen : Die Firma Kaufmann Scherer in
Wiesloch. Ehevertrag des Inhabers , ä. <t . Wiesloch
7. Februar 1861 , mit Mina .Hirsch von hier ;
wonach jeder Ehetheil 100 fl. in die Gemeinschaft
einwirst, hingegen alles übrige , jetzige und künftige
noch durch Erbschaft oder Schenkung jedem Ehetheil
zufallende fahrende Vermögen mit den etwa darauf
stehenden Schulden von der Gemeinschaftausgeschlossen
und für verliegenschaftet erklärt wird.

Wiesloch, den 12. Januar 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .

Vermischte Bekanntmachungen.
H .32 . Nr . 77 . Odenheim . (Holzverstcij -

gerung .) Aus dem Domänenwald Steinacker ,
zwilchen Odenheim und Waldangelloch gelegen , werden
versteigert,

Mittwoch den 7 . Februar :
6 EiLstämmc, 2 Rothbuchcn, 3 Hainbuchen, 200

Sler -m chene und eichene Scheiter , 28 Ster Prügel -
Holz , 97 Sler Srockyolz und 2000 Wellen.

Zusammenkunft zur V rsttig -rung des Brennholzes
früh 9 Uhr, zur Versteigerung der Stämme um 12
Uhr bei den L '.einbrüchen.

Odenheim, den 31. Januar 1872 .
Großh . bad . Bezirkssorstei.

Widmann .

Druck und Verlag der c» . Brauu ' schen HoN ' uchdrvckrr « -
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